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Anmerkung des ursprünglichen Herausgebers


			Unser Anliegen war, die Materialsammlung für dieses Buch originalgetreu – so wie wir sie erhalten haben – wiederzugeben. Es bestand kein Anspruch, eine chronologische Abfolge zu erstellen. Wir hoffen, diese Sammlung wird denselben förderlichen Einfluss auf den Leser haben, wie diese Texte ihn auf uns hatten, als wir sie zum ersten Mal lasen. Es sind nur geringfügige redaktionelle Bearbeitungen vorgenommen worden, damit die Integrität und das Wesen John G. Lakes wiedergegeben werden können.


			Dieses Manuskript wurde von John G. Lakes Schwiegersohn Wilford H. Reidt zusammengetragen. Wir sind John G. Lakes Tochter Gertrude und ihrem Mann zutiefst für ihren behutsamen Umgang und ihr echtes Interesse dankbar, dieses wertvolle Manuskript zum Nutzen des Leibes Christi zu bewahren.


		




		

			




Vorwort der amerikanischen Ausgabe


			John Graham Lake war ein Mann des Gebets und der Hingabe. Um die Werte seines Lebens besser zu verstehen, lies bitte das Kapitel Meine Hingabe an Gott am Ende dieses Buches. 


			In Lakes Heilungsräumen in Spokane, Washington, wurden 100.000 Heilungen innerhalb eines Zeitraumes von fünf Jahren dokumentiert. Dr. Ruthlidge aus Washington D.C. nannte Spokane deshalb die ,,gesündeste Stadt der Welt”.


			John G. Lake wurde am 18. März 1870 in St. Marys, Ontario, Kanada geboren. Noch während seiner Kindheit zogen seine Eltern in die Vereinigten Staaten. Im Alter von 21 Jahren wurde er Mitarbeiter einer methodistischen Kirche, zog es aber später vor, eine Zeitung zu gründen, statt eine kirchliche Laufbahn einzuschlagen.


			Nach ihrer Heirat wurde Lakes Frau anhaltend und ernstlich krank, dann aber durch den Dienst von John Alexander Dowie im April 1898 auf übernatürliche Weise geheilt. Diese Erfahrung veränderte für immer die Ausrichtung des Lebens und Dienstes von John G. Lake. 


			Seine ganze Arbeit resultierte aus seiner umfassenden Kenntnis des Wortes Gottes. Sie ist beispielhaft für alle Christen und zeigt, was jedem möglich ist, der dem Wort glaubt und ihm gemäß handelt.


		




		

			




Vorwort von Lee LaCoss


			Gott salbte Jesus von Nazareth mit dem Heiligen Geist und mit Kraft. Und so tat Jesus Gutes, heilte die Kranken und trieb Teufel aus. Dieser Jesus, Gottes Messias, predigte und veranschaulichte die Gute Botschaft vom Reich Gottes und sagte: ,,Der Geist Gottes ist auf mir, denn ...”


			Jesus lebt in seinen wahren Jüngern und gebietet ihnen, zu allen Völkern zu gehen und seine Autorität über alle Dämonen und Mächte auszuüben. Er beauftragt sie, seinen Namen, seine Autorität und seine Macht zu gebrauchen, um alle Krankheiten zu heilen, während sie die Gute Botschaft vom Reich Gottes predigen.


			John G. Lake ist einer von jenen, die den Missionsbefehl mit der Kraft des Heiligen Geistes ausführten und dessen göttliche Macht unter Beweis stellten. Ehe er vierundzwanzig Jahre alt war, starben acht Geschwister und vier weitere nahe Verwandte litten unter schweren Krankheiten. Nach dreißig Jahren der Todeserfahrungen, während denen mehr als zwanzig seiner nahen Verwandten an unheilbaren Krankheiten starben, baute sich ein großer Schrei nach Befreiung in seiner Seele auf. Länger als drei Jahre brannte dieses heiße Verlangen – ein Schreien und Rufen, eine Leidenschaft nach Gottes Freisetzungen – in seinem innersten Wesen. Er wollte unbedingt Gottes Antworten auf die Nöte der Menschen erfahren.


			,,Selig sind die, die da hungern und dürsten nach Gerechtigkeit, denn sie sollen satt werden.” Und Lake wurde gesättigt! Er war ein Leiter jener Generation, die damals die ,,Tage der Pfingsten” erlebte. Die Gemeinschaft und Freundschaft mit dem innewohnenden Christus hatte die allergrößte Bedeutung in Lakes Leben, Dienst und Lehre. Viele lernten durch ihn, diese Kräfte zu empfangen und sich darin zu bewegen.


			John G. Lake war nicht nur Evangelist und Missionar mit Gaben der Heilungen und der Wunderwirkungen, sondern er war ebenso ein Apostel. Zu Beginn des zwanzigsten Jahrhunderts war er ein Vorreiter und göttliches Beispiel von apostolischem Leben und Dienst, den Gott weltweit für seine Gemeinde wiederherstellt – jetzt, da wir in ein neues Jahrtausend eintreten.


			Lake war einer von jenen Generälen, von denen man weiß, dass sie den Mantel der Demut trugen und nicht dem Stolz oder falschen Lehren verfielen, wie es andere prominente Christen in diesem Jahrhundert getan haben. In jenen ersten 38 Jahren des 20. Jahrhunderts bildete Lake Jünger aus und arbeitete daran, besonders in den USA, England und Afrika echte Dienst-Beziehungen zu formen. Sein Herz war darauf ausgerichtet, Gemeinden zu Zentren der Heilung werden zu lassen, darauf, eine weltweite Gemeinde zu realisieren und Dienste zu entwickeln, die in Wechselbeziehung miteinander und mit der örtlichen Gemeindeleiterschaft stehen sollten.


			John G. Lake hatte ein tiefes Verständnis darüber, dass ,,der in euch (Jesus) größer ist als der, der in der Welt ist (Satan).” Eine Besonderheit in Lakes Aufzeichnungen ist seine einzigartige Fähigkeit, diese Realität dem Leser zu vermitteln und sogar in ihn hineinzupflanzen. Als Jesus getauft mit dem Heiligen Geist und mit Kraft gefüllt aus der Wüste wiederkehrte, machte er seinen Auftrag in Kapernaum bekannt, während er Gottes Wort aus der Jesaja-Rolle (Kapitel 61) zitierte. – Lake sagte, sein persönlicher Dienstauftrag sei der gleiche:


			Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat, zu verkündigen das Evangelium den Armen; er hat mich gesandt, zu predigen, den Gefangenen, dass sie frei sein sollen, und den Blinden, dass sie sehen sollen, und den Zerschlagenen, dass sie frei und ledig sein sollen, zu verkündigen das Gnadenjahr des Herrn. (Lukas 4:18–19)


			 


			Was enthalten ,,deine” Vision und ,,dein” Dienstauftrag?


			 


			Lee LaCoss, 1998


			 


			John G. Lake gründete eine internationale Dienstgemeinschaft von Predigern. Nach seinem Tod führte sein Schwiegersohn Wilford Reith diesen Dienst weiter und so wuchs heraus aus Lakes Dienst die International Fellowship of Ministries, deren Präsident Mitte der 90er Jahre Lee LaCoss war.






		




		

			




1. Abenteuer in Gott


			 


			Schon als Kind fand ich zu Gott und bin über viele Jahre – inzwischen sind es gut 50 – im Licht Gottes gewandelt, verstand mich auf die Gemeinschaft mit ihm und hörte auf seine Stimme. Ich möchte dir vor Augen führen, was Christen genießen können, andere aber entbehren müssen.


			 


			Nicht weit von Beaverton entfernt kam ein Mann bei einem Autounfall ums Leben. Am folgenden Tag besuchte ich einige Freunde in Beaverton, die mir von diesem Unfall berichteten. Danach fuhren meine Frau und ich stadteinwärts. Als wir uns auf einer Schnellstraße befanden, sagte eine Stimme: ,,Fahr auf die linke Straßenseite und halte an.” – Kennst du diese Stimme nicht, Christenherz? Jene Stimme ist so vertraut, dass ich mich noch nicht einmal erst mit meiner Frau über das Weitere absprach.


			Auf der linken Fahrbahn fährt man in die entgegen gesetzte Richtung und bricht so die Verkehrsregeln. Aber ich habe über so viele Jahre auf diese Stimme gehört, dass ich gelernt habe, ihr in den meisten Fällen zu gehorchen. Jesus sagte: ,,Meine Schafe kennen meine Stimme.” (Joh 10:27)


			Den Gedanken, den ich euch zu vermitteln versuche, liebe Freunde, ist die Kostbarkeit, Gott zu kennen und zu wissen, was Gemeinschaft mit ihm bedeutet. Errettung ist nicht allein etwas, das Gott euch geben möchte, nachdem ihr gestorben seid, sondern vielmehr könnt ihr durch sie schon jetzt die Gegenwart des Herrn und seinen Segen erleben. Gott hat den Christen die Führung und Leitung des Heiligen Geistes versprochen.


			Ich lenkte den Wagen auf die linke Straßenseite, die Räder so nah wie möglich am Straßengraben und hielt an. Kurz darauf hörte ich das Dröhnen eines großen Lastwagens, der sich der Kurve nahte. Ich hatte ihn vorher nicht gesehen. Anstatt normal heranzufahren, kam er mir auf der falschen Straßenseite in einem 45-Grad-Winkel entgegen. Der Lkw war außer Kontrolle geraten und nahm die ganze Straßenbreite ein.


			Wäre ich auf meiner Straßenseite gewesen, hätte er mich beiseite gedrängt und über die Böschung katapultiert. Ein Sturz über 30 Meter in die Tiefe! Aber ich befand mich auf der anderen Seite, als das Riesending an mir vorbeischleuderte.


			Der Laster zog um ca. 20 bis 30 Meter an mir vorbei, hinterließ eine deutliche Bremsspur auf der Straße und richtete sich wieder aus. Der Fahrer bekam das Fahrzeug unter Kontrolle und setzte seine Fahrt fort.


			Liebe Freunde, wie wir im Wort Gottes lesen, wurden Menschen durch die Stimme Gottes geleitet. Gott sprach zu ihnen. Dies ist die verborgene Seite echten christlichen Erlebens und der Grund, aus welchem Menschen durch die Gnade Gottes danach trachten, zum eigentlichen Herzen Gottes durchzudringen – hinein in die wahre Seele Jesu Christi – an den Ort, an dem er in dir lebt – wo seine Stimme in deinem Herzen spricht.


			Als ich mich eines Tages im Haus der DeValeras in Krugersdorp, Südafrika, aufhielt, traf ein Mann ein, der durch das ganze Land gereist war. Er war mir von Ort zu Ort gefolgt, um mich einzuholen. Er litt an den Folgen eines Sonnenstiches, der seinen Verstand beeinträchtigt und einen großflächigen Krebs entwickelt hatte.


			Der Mann kam ins Haus und versicherte, er sei ein Freund der Familie. Nach kurzer Zeit ging ein sechs Jahre altes Mädchen, welches in meiner Nähe gesessen hatte, durch den Raum, kletterte auf die Knie des Mannes, legte seine Hand auf den Krebs und betete.


			Ich sah, wie der Krebs verdorrte. Innerhalb einer halben Stunde war das Ding verschwunden. Die Wunde war zwar immer noch zu sehen, heilte aber nach wenigen Tagen.


			Nachdem das Mädchen seine Hände auf den Kopf des Mannes gelegt hatte, kam er zu sich und sagte: ,,Oh, das Feuer in meinem Gehirn ist verloschenen”, und sein Verstand war wieder normal.


			,,Gott allein ist mächtig.” (Ps 62:11) – Die einfachste Seele kann Gott berühren und in Gottes Gegenwart und seiner Kraft leben.


			Es bekümmert mich, wenn Menschen über einen normalen, spürbaren Beweis der Kraft Gottes so erstaunt und überrascht sind. 


			 


			Eines Tages kam eine Frau mit einem Tumor im Bauch, größer als ein voll ausgebildetes Baby, in die Heilungsräume. Ihre Ärzte waren getäuscht worden, denn sie hatten geglaubt, dass es sich um ein Kind handeln würde, bis die natürliche Zeitspanne überschritten war. Dann entschieden sie, dass es irgendetwas anderes sein musste.


			Die Frau kam in unsere Heilungsräume und beantwortete meine Fragen. Sie sagte: ,,Mr. Lake, ich habe die Aussagen verschiedener Ärzte. Sie unterscheiden sich alle, aber jeder hat gesagt: ,Es ist möglich, dass es ein Kind ist.’ Aber nun war die Schwangerschaftszeit abgelaufen, und sie wussten nicht, was sie dazu sagen sollten.


			Ich legte ihr kurz meine Hand auf und sagte: ,,Madam, es ist kein Kind; es ist ein Tumor.”


			Sie setzte sich hin und weinte. Ihre Krankenschwester war bei ihr. Ihre Seele war aufgewühlt, und sie empfing keine Heilung. 


			Am nächsten Nachmittag kam sie zum Gebet zurück. Den darauffolgenden Tag trug sie ihr Korsett. Sie sagte: ,,Ich bin gekommen, um ihnen zu zeigen, dass ich wieder völlig normal bin. Als ich gestern Abend um 22 Uhr schlafen ging, gab es kein Anzeichen dafür, dass irgendetwas passiert war, außer, ich fühlte mich wohl und hatte kein Würgegefühl mehr. Aber als ich heute Morgen aufwachte, hatte ich meine normale Figur zurück.”


			Ich fragte: ,,Verschwand der Tumor in flüssiger Form?”


			Sie sagte: ,,Es gab überhaupt kein äußerliches Anzeichen irgendwelcher Art.”


			Ihr Lieben, was war damit geschehen? Er entmaterialisierte sich. Der Tumor hatte sich aufgelöst.


			Was ist ein Wunder? Es ist der greifbare Beweis der Oberherrschaft des Geistes Gottes über jede Eigenschaft und Art der Materie.


			Meine Lieben, die Kraft eines solchen Ereignisses, solchen Handelns und Zeichens zeigt euch und mir, dass durch lebendigen, aktiven, tatsächlichen Kontakt mit dem Heiligen Geist alles möglich ist. Gepriesen sei sein Name!


			Anlässlich einer Versammlung war ich in Los Angeles. Ein alter farbiger Mann leitete den Gottesdienst.1 Er hatte den seltsamsten Wortschatz. Aber ich will euch sagen, da waren Doktoren, Rechtsanwälte und Professoren, die dem zuhörten, was an Wunderbarem von seinen Lippen kam.


			Es war nicht das, was er mit seinen Worten sagte. Es war das, was er aus seinem Geist heraus zu meinem Herzen sprach. Dies zeigte mir, er hatte mehr von Gott in seinem Herzen als jeder andere Mann, dem ich bis dahin begegnet war. Es war Gott in ihm, der die Menschen anzog.


			Ständig stand ein Besucher auf und gab alle Augenblicke etwas von sich (einige Menschen haben einen zwanghaften Hang zum Schwatzen). Der alte schwarze Bruder ertrug es über eine lange Zeit. Als der Kerl schließlich wieder aufstand, streckte der alte Prediger seinen Finger aus und sagte: ,,Im Namen Jesu, setz dich hin!”


			Der Mann setzte sich nicht hin – er fiel nieder – und seine Freunde trugen ihn hinaus. Das ist nur einer der tätsächlichen Beweise über die Bedeutung des christlichen Glaubens: die göttliche Kraft Jesu Christi erfüllt durch den Heiligen Geist Leib und Seele eines Menschen, und lodert durch seine Natur wie heiliges Feuer, das den Willen Gottes durchsetzt.


			 


			Es gibt eine Taufe, die Jesus vorbehalten ist. Sie untersteht seiner obersten Herrschaft. Kein Engel oder Mensch kann sie geben. Sie kommt von ihm allein. Er ist es, ,,der mit dem Heiligen Geist tauft” (Joh 1:33). Deshalb muss der Mensch, welcher den Heiligen Geist empfangen will, in einen deutlichen, bewussten Kontakt mit Jesus Christus selbst treten. Gelobt sei Gott!


			Gut ein Jahr bevor ich nach Afrika ging, wurde ich, während ich betete, eines Nachts vom Geist des Herrn überschattet. 


			Der Herr zeigte mir verschiedene Orte, an denen ich für fünf Jahre arbeiten sollte, und durch die himmlische Erscheinung wusste ich über das Ausmaß des Dienstes an jedem Ort Bescheid. Als letzten dieser Orte erkannte ich Südafrika.


			Als ich in dieser Nacht auf dem Boden kniete, befand ich mich plötzlich in einer Kirche in Johannesburg, Südafrika, in der mir der Pastor bekannt war. Ich ging durch die Kirchentür hinein und lief durch die gesamte Kirche nach vorn in eine kleine Sakristei. Ich sah mich an dem Ort um und nahm jedes Detail wahr – das Mobiliar, den Raum und alles andere. Dies alles ereignete sich, während ich in meiner Heimatstadt in der Nähe von Chicago betete.
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